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§)  Die  vorliegende  Erfindung  betrifft  eine  Einrich- 
:ung  zur  Betätigung  einer  Schnellschlußklappe  (1)  in 
3iner  Dampfleitung  (3a,  3b,  3c),  vorzugsweise  bei 
siner  Dampfturbine.  Auf  der  Drehwelle  (11)  der 
Schnellschlußklappe  (1)  ist  ein  Ritzel  (12)  angeord- 
net,  mit  welchem  sich  zwei  Paare  von  Zahnstangen 
(13,  14)  in  Eingriff  befinden.  Ein  Paar  Zahnstangen 
(13)  dient  in  Verbindung  mit  hydraulischen  Mitteln 
(6,  8)  zum  Öffnen  der  Schnellschlußklappe  (1),  das 
andere  Paar  (14)  in  Verbindung  mit  Schließfedern  (7) 
zum  schnellen  Schließen.  Die  beiden  unabhängigen 
Systeme  zum  Öffnen  bzw.  Schließen  verringern 
durch  völlige  Spielfreiheit  den  Verschleiß  der  Mecha- 
nik  und  ermöglichen  über  eine  entsprechende  hy- 
draulische  Verschaltung  eine  Dämpfung  des  Klap- 
pentellers  der  Schnellschiußklappe  (1)  beim  Einlauf 
in  die  Schließendstellung.  Um  diese  Dämpfung  un- 
abhängig  von  verschiedenen  Betriebszuständen  zu 
halten,  werden  Druckwaagen  (26a,  26b)  in  Verbin- 
dung  mit  einer  Abfangdrossel  (27)  eingesetzt,  die 
auch  drehwinkelabhängig  verstellbar  sein  können. 
Zur  Druckentlastung  der  Schnellschiußklappe  (1) 
beim  Öffnen  dient  eine  Umgehungsleitung  (4),  wel- 
che  ihrerseits  durch  schnell  schließende  Absperrven- 
tile  (5a,  5b)  absperrbar  ist. 
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ie  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  önreicnung  menr  ais  zenn  ratemansprucne. 

I  —  I  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegend! lle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  aar  vorgescnneoenen  rrisi  emncmei.  uer  vonieuonuc  «uiu|toi«.in 
echerchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

□  Mur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgescnneoenen  rnsi  srnncnm<.  um  vuniouonuo 
suropäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 

Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

~~|  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

lach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europaiscne  ratemanmeioung  mcm  uon 

ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
lämlich: 

1.  A n s p r ü c h e   1 - 5 :   A u s f ü h r u n g   e i n e s   S c h w e n k a n t r i e b e s .  

2.  A n s p r ü c h e   6 - 1 2 :   L e i t u n g s f ü h r u n g   bzw.  S t e u e r u n g   f ü r   e i n e  
D a m p f t u r b i n e .  

□  Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  i-risi  emncmei.  uer  voniouonuo  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

r-  1  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet,  uer  vorliegen«» 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 

für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 

pjn  Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  In  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche:  1 - 5  
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